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Stäfa, 14. August 2017 
 

Kalifornische Mandeln: Verladungen Juli 2017 
 

 
Der Monatsstatistik des Almond Board of California entnehmen wir folgende Zahlen: 

 Saison 16/17 Saison 15/16 

 Carry-In per 1. August  412.0  376.6 
 Anlieferungen aus neuer Ernte  2'135.7  1'894.4 
 Verlust und Abfall - 42.7 - 37.9 

 Total Verfügbarkeit  2'505.0  2'233.1 

 Verschiffungen seit 1. August: 
  Inland 676.0 593.2 
  Export 1'424.8 1'218.0 
 Total - 2'100.8 - 1'811.2 

 Errechneter Bestand  404.2  421.9 

 Verkauft, aber noch nicht verschifft: 
  Inland 98.4 117.4 
  Export 103.2 106.8 
 Total - 201.7 - 224.2 

 Effektive Verfügbarkeit  202.6  197.7 
Alle Zahlen in Mio lbs; Abweichungen bei Addition/Subtraktion sind bedingt durch Rundungsdifferenzen 

Im Juli hat Kalifornien 154 Mio lbs Mandeln verladen, 11 % mehr als im Vorjahresmonat. Damit schliesst die Saison 
2016 mit einem Plus von 16 % gegenüber Vorjahr ab. 

Kalifornien hat damit erneut bewiesen, dass auch eine Rekordernte erfolgreich vermarktet werden kann. Ob die dies-
jährige Ernte gemäss objektiver Schätzung auf 2.25 Mia lbs zu stehen kommen wird oder ob es eher 2.3 Mia lbs sein 
werden, wie manche annehmen, ist damit irrelevant - weiterhin attraktive Preise und eine sehr gesunde Nachfrage 
werden zweifelsohne sicherstellen, dass auch die Saison 2017 für die Erzeuger erfreulich ausfallen wird. 

Diese Woche werden grossflächig die ersten Mandeln der neuen Ernte von den Bäumen geschüttelt, rund eine Wo-
che später als üblich. Daher und weil aus Ernte 16 verschiedene Sorten und Kaliber ausverkauft waren werden die 
August-Verladungen schwächer als üblich ausfallen, was aber keinen Abwärtsdruck auf die Preise schaffen wird. Im 
Gegenteil rechnen wir in den kommenden Wochen mit einem tendenziell festen Unterton. 

Für weitere Informationen und konkrete Offerten stehen wir gerne zu Ihrer Verfügung. 

  


